
465

die Züge in Bewegung? Daß ihn Feuer treibt, das weiß
ich wohl; auch daß er in Geleisen von Eisen läuft. Aber
wo bekommt er die Kraft her? Wie viel Pferde müßten da
vorgespannt werden, wenn sie eine solche Last nur in mä¬
ßige Bewegung setzen sollten! Und wie rasch läuft er davon!

Merkt auf! Es ist eigentlich gar nichts so Absonder¬
liches. Jede Frau hat eine kleine Dampfmaschine im Hause.
Wenn die Mutter ihre Kaffeekasserolle mit Wasser füllt, den
Deckel oben recht fest zumacht und nun die Kasserolle übers
Feuer setzt, was meinst du wohl, was geschehen wird? Das
weiß jedes Kind: wenn’s Wasser kocht, wirft es den Deckel
ab. Aber nicht das Wasser tut dies, sondern der Dampf.
Wenn man ein Glas Wasser sorglos trinkt, sollte man glau¬
ben, daß darin eine größere Kraft als die eines Riesen
schläft! Und was ist’s denn, das diesen Riesen weckt? Das
ist die Wärme, das Feuer. — Setzt die Magd einen Topf
voll Wasser aufs Feuer und läuft, während es kochen soll,
nach dem Hofe um Holz zu holen, und sie verspätet sich
dort mit Plaudern, so ist der Topf auf dem Feuer halb leer,
wenn sie zurückkommt. Wo ist das Wasser geblieben? Es
ist verdampft. Durch Feuer kann man das Wasser vollstän¬
dig in Dampf verwandeln. Läßt man nun diesen in ein festes
Gefäß, in eine eiserne Röhre steigen, so daß er weder in
die freie Luft entweichen noch sich mit ihr vermischen kann,
dann hat man eben den mächtigen Riesen gefangen, der im
Wasser steckt, und der die Fabriken in Gang setzt und die
Schiffe sowie die Wagen auf der Eisenbahn treibt.

Nun gibt’s aber auch ein Mittel dem mächtigen Dampf¬
riesen, der ursprünglich alles zertrümmern kann, augenblick¬
lich seine Gewalt zu nehmen. Haben die Weiber zu Hause
den Waschkessel auf dem Feuer, dann steigt das erhitzte
Wasser aus demselben als Dampf auf; ist es aber im übrigen
Raume kalt, so werden alle Wände feucht und von der Decke
fällt das Wasser herunter, in welches sich durch die Kälte
der Dampf wieder verwandelt hat. So entsteht auch der
Schweiß an den Fensterscheiben; so ist es auch mit dem
Regen draußen in den Wolken am Himmel, im großen Wirt¬
schaftshause der Natur. Hat man eine eiserne Röhre mit
Dampf so stark gefüllt, daß man jeden Augenblick fürchten
muß, daß sie in tausend Stücke springe, so braucht man nur
einige Tropfen kaltes Wasser hineinzuspritzen um ihn wieder
zu dem zu machen, was er war, zu Wasser, und um die
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